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Klasseneinteilung
M A T H E M A T I K • S T O C H A S T I K • H A N D O U T U N D Ü B U N G

20 Kinder haben ihre Körpergröße gemessen (in cm). Fast jeder Wert kommt nur einmal vor. Darum fassen wir die Werte in Klassen

zusammen.

Klasse (cm) 135 bis unter 145 145 bis unter 155 155 bis unter 165 165 bis unter 175

Strichliste

Anzahl 3 9 7 1

K l a s s e n b i l d e n

Alle Klassen sind gleich breit (hier 10 cm). Jeder Wert gehört in genau eine Klasse.

„145 bis unter 155“ heißt: 145 gehört dazu, 155 gehört nicht dazu.

Im Säulendiagramm stehen die Säulen ohne Lücke nebeneinander.

LIGHTBULB T i p p Fehler: Den Wert 145 nicht in zwei Klassen zählen! Er gehört nur in „145 bis unter 155“.



Ü b u n g e n

A u f g a b e 1 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Wartezeiten in Minuten: 3, 7, 12, 5, 18, 9, 14, 2, 11, 6. Bilde die Klassen 0 bis unter 5, 5 bis unter 10, 10 bis unter 15, 15 bis unter 20. Mache

eine Strichliste.

A u f g a b e 2 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Zeichne zu Aufgabe 1 ein Säulendiagramm (Säulen ohne Lücke).



A u f g a b e 3 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Punkte in einem Test: 12, 25, 18, 31, 7, 22, 28, 15, 19, 34, 26, 11, 20, 29, 24. Wähle Klassen mit der Breite 10 und zähle.

LIGHTBULBTippBeginnebei0:0bisunter10,10bisunter20…

A u f g a b e 4 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Warum ist es ungünstig, die Klassen „0 bis 5“ und „5 bis 10“ zu nennen?



L ö s u n g e n

A1: 0 bis unter 5: 2 (3, 2); 5 bis unter 10: 4 (7, 5, 9, 6); 10 bis unter 15: 3 (12, 14, 11); 15 bis unter 20: 1 (18).

A2: Vier Säulen mit den Höhen 2, 4, 3, 1, ohne Lücke.

A3: 0 bis unter 10: 1; 10 bis unter 20: 5; 20 bis unter 30: 7; 30 bis unter 40: 2.

A4: Die 5 gehört dann zu beiden Klassen. Besser: „0 bis unter 5“ und „5 bis unter 10“.


